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Stadt-Land-Fluss 

 
Wie mehrfach angekündigt, hat 

unsere OG 

zusammen 

mit den 

Landfrauen eine Veranstaltung 

im Rahmen der diesjährigen 

Reihe „Stadt-Land-Fluss“ 

durchgeführt. Von „Bienchen 

und Blümchen“ und anderen 

Dingen war das Motto. Es 

wurden witzige Insektenhotels 

gebaut, essbare Kräuter 

gesammelt und eine leckere 

Suppe über offenem Feuer 

gekocht. Von unserer Seite 

wurden Samenbomben 

hergestellt. Es hatten sich 26 

Kinder angemeldet plus Väter, 

Mütter, Omas und Opas.  

 

 

Ein herzliches Dankeschön an die beiden Helferinnen 

Hanni Kuck und Ina Gasper sowie an die Landfrauen 

für die gute Kooperation. 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fotos: Peter Gasper) 

„Frisch auf“ 
 

 



Schaumeiler renoviert 
 

Unser Schaumeiler am Historischen Wanderweg war in die Jahre gekommen. Somit war eine 

Renovierung dringend notwendig. Der Historische Wanderweg ist immerhin einer der 

meistbegangenen Wanderwege im Kalltal. 

 

Wandern und erkennen, was rechts und links des Weges war und ist. Das war das Motto der 

Ortsgruppe, als der Vorstand 1992 beschloss, die Industriegeschichte des Kalltals zu recherchieren, 

aufzuarbeiten und in Form eines Wanderweges zu dokumentieren. Eine Arbeitsgruppe wurde 

gebildet, unter der 

Federführung des 

damaligen 

Vorsitzenden Heinz 

Fazius, mit Bruno 

Linzenich und Dr. 

Leo Messenig. 

Monatelang wurde 

Literatur 

ausgewertet und 

redaktionell 

aufbereitet, 

erforderliche 

Genehmigungen 

eingeholt und 

schließlich ein 

Konzept erstellt und  

die Wegführung 

festgelegt. Dann 

begann die 

praktische Arbeit: 

Wegmarkierungen, Info-

Tafeln und begleitendes 

Schrifttum musste erstellt 

werden. Die feierliche 

Eröffnung des 

Wanderweges fand am 25. 

April 1993 im Beisein von 

Ehrengästen, der 

Ortsvereinen und über 300 

Geschichts- und 

Naturfreunden statt, unter 

anderem dem damaligen 

Hauptvorsitzenden des 

Eifelvereins, Dr. Hans 

Klein. 

Im Huschelbachtal boten 

sich drei neben- und 

übereinander liegende 

Meilerplätze an, den 

Wanderweg durch einen 

Schaumeiler zu ergänzen. 



Die Nutzungsgenehmigung durch das Forstamt wurde eingeholt. Der damalige Revierförster Dirk 

Bauer unterstützte die Aktion mit über 35 Kubikmeter Buchenholz und der 2003 verstorbene letzte 

Köhler der Region, Franz Stollenwerk aus Schmidt baute mit Helfern aus der Ortsgruppe die 1-

Meter-Buchenscheide zu einem Schaumeiler mit zwei Gesätzen, also zwei übereinanderstehenden 

Lagen auf. Der Meiler erhielt einen Ausschnitt wie bei einem angeschnittenen Kuchen, um so den 

inneren Aufbau erkennen zu können. Eine Tafel informiert über den technisch-physikalischen 

Vorgang. Der Investitionsaufwand für die Einrichtung des Weges belief sich auf insgesamt 23.000 

DM, der von zahlreichen Sponsoren unterstützt wurde. Jetzt wird abermals Hand angelegt 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 – dank der Aktiven unserer Ortsgruppe. Erneuert werden die Treppe zum Meilerplatz, der 

Handlauf entlang der Treppe, die Absperrung um den Meiler selbst, die Gesätze am 

„aufgeschnittenen“ Meiler sowie die Meilerbedeckung. Zahlreiche Arbeitsstunden waren und sind 



noch notwendig, bis dass der Meiler wieder vorzeigefähig ist. Die „Köllhütt“ wurde abgebaut und 

die Sitzgruppe durch den VVS erneuert. Herzlichen Dank dafür. 

 

Zunächst war es aber notwendig, die für den Handlauf notwendigen Fichten zu fällen, zu schälen 

und auf das erforderliche Maß zu längen. Hierzu war uns von Richard Vaßen vom Forstamt 

Hürtgen ein Waldstück zugewiesen worden. Der Vorstand dank allen Helfern, die mit Sachverstand 

die handwerklichen Arbeiten erledigt haben.   
         Text und Fotos: Peter Gasper 

 

Anmeldetermin nicht vergessen 
 

15.12.23 Anmeldeschluss für die Neujahrs-Wanderung nach Café Kern 

13.01.24 Anmeldeschluss für die Muzenwanderung 

 

Es sei auch nochmals an den Museumsbesuch erinnert:  

03.12.23 Zinkhütter Hof, Abfahrt Vossenack Sparkasse ist 10.15 Uhr 

 

 

 

Blick auf den Rursee im Herbst 
Foto: Peter Gasper 


